
Die Schüler des Gymnasiums versammeln sich Donnerstag den 26. October Morgens

!)^ Uhr im Gymnasialgebüude und halten sich zum Anschluß an die von dem Festcomiksi

angeordneten Züge der übrigen Theilnehmer der Feier bereit. Diese beginnt mit einem

Hochamte in der Pfarrkirche, wo unter gefülliger Mitwirkung der hiesigen Liedertafel eine

musikalische Messe von Zöllner aufgeführt wird.

Nach beendigtem Gottesdienste findet ein Redeact in dem Rathhaussaale in folgender
Weife Statt:

1.
Choral

(vom Jahre i600) mit Orchester-Begleitung: „Lobet den Herrn, den

gewaltigen König der Ehren."

2. Festgrutz, Gedicht von Oberlehrer Picler, vorzutragen von dem Obertertianer

August D isselhoff.

3. Aus dem von Gymnasiallehrer 1>r. Schultz gedichteten eurmen «aeonlare werden einige

Strophen gesungen, die übrigen von dem Oberprimaner Eduard Brasse vorgetragen.4. Der Spatzenkönig,
Gedicht von dem ehemaligen Professor des Gymnasiums Fer¬

dinand Wolf, vorzutragen von dem Quartaner Theodor Arndts.

5. Die alte und di-e junge Katze, von demselben, vorzutragen von dem Quartaner

Hermann Arndts.

6. Jvstvde von Gymnasiallehrer Kau tz, vorzutragen von dem Secundaner Ludwig Ho egg.

7. Rede des im Herbst dieses Jahres vom hiesigen Gymnasium zur Universität entlassenen

Schülers Joseph
Neuhüuser:

mniinnm meriti« ooIon<Ii«H

g. Gesang: „Dem Ewigen unfre Lied er,"mit Orchester-Begleitung von G. W. Fink.
9. Rede des Directors.

40. Zum Beschluß: Psalm 150 nach der Bearbeitung von Moses Mendelsohn, in Musik

gesetzt von A. Romberg, mit vollständiger Orchester-Begleitung.

Zu dem Abends im hiesigen Nathhause veranstalteten Festballe haben sämmtliche

Gymnasiasten freien Zutritt.

Bei günstigem Wetter versammeln sich Freitag den T7. Oktober die ehemaligen Lehrer

und Schüler, und wer sich ihnen anzuschließen wünscht, Nachmittags 2 Uhr im Gnmna-

sialgebäude, um gemeinschaftlich mit den jetzigen Lehrern und Schülern einen Zug nach der

Wiegenscheide zu machen und auf deren Höhe zum Andenken der Sücularfeicr eine Eiche

zu pflanzen.
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